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Johannes Krahl zählt ohne Zweifel zu den führenden Nachwuchs-
organisten. Sein Repertoire umfasst nicht nur die bedeutenden
Standardwerke der Orgelliteratur. Er ist profilierter Interpret von
Werken der Alten Musik und zeigt zudem ein differenziertes Ver-
ständnis für zeitgenössische Stücke.
Sein Können hat Johannes Krahl in der Vergangenheit mit ersten
Preisen beim 6. Internationalen Wettbewerb um den Eberhard-
Friedrich-Walcker-Preis in Schramberg, beim 3. Internationalen
Kurt-Boßler-Orgelwettbewerb in Freiburg, beim 22. Interna-
tionalen Orgelwettbewerb um den Bachpreis in Wiesbaden, beim
3. Internationalen Odoyevsky-Orgelwettbewerb in Moskau, beim 
8. Northern Ireland International Organ Competition in Armagh
sowie beim 8. Internationalen Gottfried-Silbermann-Orgelwettbe-
werb in Freiberg eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

Wichtige musikalische Einflüsse erhält der international konzer-
tierende Organist von seinem Professor Martin Schmeding. 
Meisterkurse bei Masaaki Suzuki, Ben van Oosten, Daniel Roth,
Olivier Latry und weiteren bedeutenden Persönlichkeiten der 
Orgelfachwelt erweiterten sein Fingerspitzengefühl im Umgang
mit Instrumenten und Stilistiken.
Zahlreiche Konzerte führten Johannes Krahl zu wichtigen Musik-
festivals (Bachfest Leipzig, Silbermanntage Freiberg, Heinrich-
Schütz-Musikfest, Merseburger Orgeltage) sowie zu international
bedeutenden Instrumenten (Thomaskirche Leipzig, Freiberger
Dom, Merseburger Dom, London Westminster Abbey, Cambridge
King’s College).

Johannes Krahl studiert Kirchenmusik und Orchesterdirigieren an
der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn
Bartholdy“ Leipzig. In Bautzen geboren, liegt sein musikalischer
Schwerpunkt gegenwärtig in Leipzig.

Lübecker Abendmusiken
Eintritt 10 € (zzgl. VVG)
Kinder, Schüler, Studenten und Schwerbehinderte 
haben freien Eintritt zu allen Konzerten

St. Marien
Donnerstag, 20. Juli 2023, 19.00 Uhr
Johannes Krahl, Leipzig
(Preisträger internationaler Wettbe-
werbe)

P R O G R A M M

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Komm, Heiliger Geist BWV 651

Hermann Berlinski
The burning bush (Der brennende Dornbusch)

Franz Tunder (1614-1667) 
Komm, Heiliger Geist, Herre Gott

Zsigmond Szathmáry (*1939)
Feuertaufe (2004)

Jeanne Marie-Madeleine Demessieux (1921-1968)
From Sept Méditations sur le Saint-Esprit op. 6
(1847): VII. Lumière

Max Reger (1873-1916)
Symphonische Fantasie und Fuge op. 57
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